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PRESSEMITTEILUNG 
HSBC Trinkaus Euro Bonuszertifikate 

Neuer Zertifikatefonds von HSBC Investments Deutschland 

HSBC Investments Deutschland erweitert seine Zertifikatefonds-Familie um ein 

weiteres Mitglied. Als fünfter Publikumsfonds ist der HSBC Trinkaus Euro 

Bonuszertifikate (WKN: A0NA39 / ISIN: DE000A0NA391) zum öffentlichen 

Vertrieb in Deutschland zugelassen worden. Er ergänzt die bestehende 

Fondspalette um ein Produkt, das in Bonuszertifikate auf europäische 

Aktienindizes investiert und Einzeltitelrisiken bewusst vermeidet. Der Fonds 

eignet sich als kostengünstige und sicherheitsorientierte Alternative zur 

Investition in europäischen Aktien. 

Düsseldorf, 17. März 2008. „Die Auflegung des HSBC Trinkaus Euro 

Bonuszertifikate erfolgt zu einem optimalen Zeitpunkt: Die hohen Volatilitäten 

ermöglichen bei ca. 8 Prozent Bonusrendite p.a. einen Sicherheitspuffer von aktuell 

ca. 30 Prozent. Und das auf dem derzeit schon ermäßigten Marktniveau“, sagt 

Florian Reibis, Leiter Strukturierte Produkte bei HSBC Investments Deutschland und 

Fondsmanager des neu aufgelegten Fonds. 

Der HSBC Trinkaus Euro Bonuszertifikate ist das fünfte in Deutschland zum Vertrieb 

zugelassene Produkt von HSBC Investments, das die Vorteile von Zertifikaten und 

Fonds vereint. Im Oktober 2002 brachte die Asset-Management-Tochter von HSBC 

Trinkaus & Burkhardt mit dem HSBC Trinkaus Aktienstrukturen Europa den ersten 

Publikumsfonds auf den Markt, der ausschließlich aus Zertifikaten bestand. Seitdem 

wurde die Expertise in diesem Bereich kontinuierlich weiterentwickelt. 

Bonuszertifikate – Fondskonzepte mit Sicherheitspuffer 

Bonuszertifikate sind eine risikoärmere Alternative zum Aktieninvestment. 

Gegenüber einer Direktanlage bieten sie dem Anleger viele Vorteile. So profitieren 

Investoren nicht nur bei steigenden Märkten, sondern sie können aufgrund des 

Risikopuffers auch in seitwärts gerichteten oder leicht fallenden Märkten Gewinne 

erzielen. Wird jedoch bei stark fallenden Kursen die Kursbarriere erreicht oder 

unterschritten, partizipiert der Investor eines Bonuszertifikates eins zu eins an der 

Entwicklung des zugrunde liegenden Basiswertes. Dies kann in Ausnahmefällen zum 

Totalverlust führen. Dieses Risiko kann jedoch durch ein diversifiziertes 

Fondskonzept, wie es der HSBC Trinkaus Euro Bonuszertifikate bietet, erheblich 

reduziert werden. „Das neue Produkt strebt eine Zielrendite von ca. 8 Prozent, wobei 

eine Optimierung des Sicherheitspuffers erreicht werden soll.“, erklärt Reibis. 
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HSBC Trinkaus Euro Bonuszertifikate – Ausgewählte Fondsdaten 

Verwaltungsgesellschaft:      Internationale Kapitalanlagegesellschaft mbH, 

Düsseldorf 

Depotbank: HSBC Trinkaus & Burkhardt AG, Düsseldorf 

Fondsmanager: HSBC Investments Deutschland GmbH, Düsseldorf 

Auflegung:    17. März 2008 

Fondswährung:  EUR 

Ertragsverwendung:  thesaurierend 

Verwaltungsvergütung: 0,90 Prozent  p.a. 

Depotbankvergütung:  0,10% p.a., mindestens EUR 24.000,-- p.a. 

Ausgabeaufschlag:   5,00 Prozent  

WKN:    A0NA39 

ISIN:    DE000A0NA391 

INFORMATIONEN FÜR DIE REDAKTION: 
 

Die Asset-Management-Aktivitäten der HSBC: 

Die weltweiten Asset Management-Aktivitäten der HSBC-Gruppe gründen sich auf die drei Säulen 
HSBC Investments, Halbis und Sinopia Asset Management. HSBC Investments ist mit seinem 
weltweiten Netzwerk die globale Plattform von HSBC und auf die Entwicklung der kompletten Produkt- 
und Servicepalette für private und institutionelle Investoren spezialisiert. Halbis konzentriert sich auf 
fundamental basiertes, aktives Management in den Bereichen Global Bonds, Global Emerging Markets 
Bonds und US Corporate High Yield bzw. Global Equities, Global Emerging Markets Equity, Euroland 
Equities, European Smaller Companies und Asian Equities. Sinopia Asset Management fokussiert auf 
quantitatives Management, inflations-indexierte Anleihen und alternative Investmentstrategien. 
Gemeinsam betreuen diese drei Säulen Vermögenswerte von über USD 386,16 Mrd. (Stand: 
31.12.2007). Davon entfallen allein auf die deutsche Einheit von HSBC Investments 35,55 Mrd. US-
Dollar (Stand: 31.12.2007). Die in Düsseldorf ansässige HSBC Investments Deutschland GmbH 
zeichnet für die Asset Management-Aktivitäten der HSBC in den deutschsprachigen Märkten 
(Deutschland, Österreich, Luxemburg) sowie in Osteuropa und Russland verantwortlich.  
 
Wichtige Hinweise: 
 
Die oben stehende Information stellt weder ein öffentliches Angebot zur Zeichnung von 
Finanzinstrumenten, noch eine Aufforderung oder Einladung dar, Finanzinstrumente zu zeichnen. 
Ferner stellt diese Information keine Anlageberatung im Hinblick auf die genannten Finanzinstrumente 
dar, sondern dient Marketingzwecken. Frühere Wertentwicklungen, Simulationen oder Prognosen sind 
kein verlässlicher Indikator für die zukünftige Wertentwicklung. Die allein maßgeblichen ausführlichen 
und vereinfachten Verkaufsprospekte erhalten Sie bei der HSBC Trinkaus & Burkhardt AG, Königsallee 
21/23, 40212 Düsseldorf, sowie unter www.hsbc-investments.de. 

 

Kontakt: 
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public imaging | Agentur für Investor Relations und Public Relations GmbH 
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dudenhausen@publicimaging.de 
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